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I. Qualifikationsziele und Überblick über den Studiengang 
1. Präambel: Qualifikationsziele der Universität Heidelberg 

Anknüpfend an ihr Leitbild und ihre Grundordnung verfolgt die Universität Heidelberg in ihren 
Studiengängen fachliche, fachübergreifende und berufsfeldbezogene Ziele in der 
umfassenden akademischen Bildung und für eine spätere berufliche Tätigkeit ihrer 
Studierenden.  
Das daraus folgende Kompetenzprofil wird als ein für alle Disziplinen gültiges 
Qualifikationsprofil in den Modulhandbüchern aufgenommen und in den spezifischen 
Qualifikationszielen sowie dem Curriculum und den Modulen des Master of Education, 
Profillinie Gymnasium, Teilstudiengang Politikwissenschaft umgesetzt: 

- Entwicklung von fachlichen Kompetenzen mit ausgeprägter Forschungsorientierung; 
- Entwicklung transdisziplinärer Dialogkompetenz; 
- Aufbau von praxisorientierter Problemlösungskompetenz; 
- Entwicklung von personalen und Sozialkompetenzen; 
- Förderung der Bereitschaft zur Wahrnehmung gesellschaftlicher Verantwortung auf 

der Grundlage der erworbenen Kompetenzen. 

 

2. Qualifikationsziele des Studiengangs Master of Education, 
Teilstudiengang Politikwissenschaft 

Der konsekutive Studiengang Master of Education Profillinie Lehramt an Gymnasien im 
Teilstudiengang Politikwissenschaft richtet sich an Studieninteressierte, die nach dem 
Abschluss eines mindestens dreijährigen Zweifach-Bachelors mit Lehramtsbezug eine 
weiterführende Ausbildung im Fach Politikwissenschaft mit der abschließenden Qualifikation 
zum Berufsziel Lehramt an Gymnasien anstreben. Er stellt damit den zweiten Schritt einer 
vertieften Ausbildung gemäß Rechtsverordnung des Kultusministeriums über 
Rahmenvorgaben für die Umstellung der allgemeinbildenden Lehramtsstudiengänge an den 
Pädagogischen Hochschulen, den Universitäten, den Kunst- und Musikhochschulen sowie 
der Hochschule für Jüdische Studien Heidelberg auf die gestufte Studiengangstruktur mit 
Bachelor- und Masterabschlüssen der Lehrkräfteausbildung in Baden-Württemberg dar. 
Der Studiengang vermittelt sowohl die didaktischen als auch die fachwissenschaftlichen 
Kompetenzen, die für das Lehramt an Gymnasien im Fach benötigt werden. 
 
Die Absolventinnen und Absolventen des Teilstudiengangs können mit politikwissen-
schaftlichen Theorien, Konzepten und Methoden sicher umgehen und besitzen fundierte 
Kenntnisse über die gesamte Breite des Fachs sowie vertiefte Kenntnisse in mehreren 
Teilbereichen des Fachs. 
Sie sind in der Lage, politikwissenschaftliche Forschungsansätze und -ergebnisse aus 
unterschiedlichen Teilbereichen kritisch zu reflektieren, lerngruppenadäquat zu reduzieren 
und unterrichtstauglich aufzubereiten.  
Sie können mit Konzepten der politikwissenschaftlichen Fachdidaktik sicher umgehen, diese 
kritisch reflektieren, anwenden und dabei in ihrer Tauglichkeit zur Entwicklung eigener 
Ansätze für die Unterrichtsplanung einschätzen. Sie besitzen Erfahrung in Unterrichts-
planung, -gestaltung und -durchführung und die Fähigkeit zur Reflexion ihrer eigenen 
Planungs- und Unterrichtskompetenz. 
  



3. Übersicht über den Studiengang Master of Education, Teilstudiengang 
Politikwissenschaft 

Insgesamt umfasst das Curriculum des Teilstudiengangs Politikwissenschaft einen 
Leistungsumfang von 31 fachwissenschaftlichen und fachdidaktischen Leistungspunkten 
(LP/ECTS-Credits). Beim Anfertigen der Masterarbeit im Fach Politikwissenschaft kommen 
15 LP für das Modul Masterarbeit hinzu. Der Studiengang kann im Sommersemester und im 
Wintersemester begonnen werden; der Studienanfang zum Wintersemester wird empfohlen. 
Je nach Studienbeginn im Wintersemester oder im Sommersemester ergeben sich 
unterschiedliche empfohlene Studienverläufe.  

 

Studienverlaufsplan für den Studienbeginn im Wintersemester: 

FS Fachwissenschaftliche Lehrveranstaltungen Fachdidaktische Lehrveranstaltungen 

4 Abschließende Studiengangsreflexion 2 LP  
(Masterarbeit 15 LP) 

 

3  SPS-Begleitseminar 4 LP 

2 Verschränkungsmodul: fachwiss. Seminar 8 LP, fachdidaktisches Seminar 4 LP 

1 Fachwissenschaftliche Vertiefung 8 LP Fachdidaktische Vertiefung 5 LP 

 

Studienverlaufsplan für den Studienbeginn im Sommersemester: 

FS Fachwissenschaftliche Lehrveranstaltungen Fachdidaktische Lehrveranstaltungen 

4 Abschließende Studiengangsreflexion 2 LP  
(Masterarbeit 15 LP) 

 

3 Verschränkungsmodul: fachwiss. Seminar 8 LP, fachdidaktisches Seminar 4 LP 

2  SPS-Begleitseminar 4 LP 

1 Fachwissenschaftliche Vertiefung 8 LP Fachdidaktische Vertiefung 5 LP 

 

Die fachwissenschaftlichen Veranstaltungen des Verschränkungsmoduls und des Moduls 
Fachwissenschaftliche Vertiefung sind aus zwei unterschiedlichen Bereichen des 
Lehrangebots so zu wählen, dass nach dem Besuch der Veranstaltungen die noch nicht im 
Bachelor erbrachten Teilbereiche des Fachs abgedeckt sind. 
  



Titel Fachwissenschaftliche Vertiefung 

Code/Nummer MEdPOL_WP 

Modultyp (PM/WPM/WM) Wahlpflichtmodul 

Verwendbarkeit (Studiengang/Fach) Master of Education Politikwissenschaft 

Modulumfang in LP 8 

Arbeitsaufwand 
(in Zeitstunden; Präsenz- und Selbst-
studium) 

 

 

Häufigkeit/Frequenz des Angebots Jedes Semester 

Dauer des Moduls Ein Semester 

(Empfohlenes) Fachsemester Empfohlen im ersten Fachsemester 

Teilnahmevoraussetzung/erwartete 
Vorkenntnisse 

/ 

Modulinhalte und Modulziele 

Zugehörige Lehrveranstaltungen  

SWS 2 

Lerninhalte 

In dem Modul werden vertiefte Kenntnisse des gewählten politikwissenschaftlichen Teilbereichs auf 
Masterniveau vermittelt. Dabei können die Studierenden aus fachwissenschaftlichen 
Veranstaltungen folgender Bereiche auswählen: 

- Politische Theorie und Ideengeschichte 

- Das politische System Deutschlands und der Europäischen Union  

- Internationale Beziehungen und Außenpolitik 

- Vergleichende Analyse politischer Systeme  

- Policy-Forschung und Wirtschaftspolitik 

Die Veranstaltung des Moduls ist aus dem Lehrangebot so zu wählen, dass nach dem Besuch 
dieses Moduls und des Verschränkungsmoduls die noch nicht im Bachelor erbrachten der o.g. 
Bereiche abgedeckt sind. 

Lernziele 

Die Studierenden können mit politikwissenschaftlichen Theorien, Konzepten und Methoden sicher 
umgehen. Sie sind in der Lage, politikwissenschaftliche Forschungsansätze des gewählten 
Teilbereichs kritisch zu reflektieren, eigene Ansätze unter dem Einsatz adäquater Methoden zu 
entwickeln und diese Fähigkeiten auf andere politikwissenschaftliche Teilbereiche zu übertragen. Sie 
sind damit in der Lage, eigene Forschungsvorhaben eigenständig zu konzipieren, durchzuführen, in 
mündlicher Form vor Publikum zu präsentieren und in schriftlicher Form auszuarbeiten. Sie 
vermögen damit für sie neue wissenschaftliche Fragestellungen in begrenzter Zeit eigenständig zu 
bearbeiten und zu beantworten und im akademischen wie im außerakademischen Bereich 
zielgruppenadäquat zu vermitteln. 

Lehr- und Lernformen 

Seminar 

Modulabschluss 

Voraussetzungen für die Vergabe von LP Hausarbeit, mündliche Prüfungsleistung, Teilnahme 

Modulprüfung  Hausarbeit, mündliche Prüfungsleistung 

Benotung/Berechnung der Modulnote Schriftlich 75%, mündlich 25% 



Organisatorisches 

Unterrichtssprache Deutsch 

ModulbetreuerIn  

Besonderheiten  
  



Titel Verschränkungsmodul 

Code/Nummer MEdPOL_VM 

Modultyp (PM/WPM/WM) Wahlpflichtmodul 

Verwendbarkeit (Studiengang/Fach) Master of Education Politikwissenschaft 

Modulumfang in LP 12 

Arbeitsaufwand 
(in Zeitstunden; Präsenz- und Selbst-
studium) 

 

 

Häufigkeit/Frequenz des Angebots Jedes Sommersemester 

Dauer des Moduls Ein oder zwei Semester 

(Empfohlenes) Fachsemester Bei Studienbeginn im Wintersemester empfohlen für 
das zweite Fachsemester; bei Studienbeginn im 
Sommersemester empfohlen für das dritte 
Fachsemester. 

Teilnahmevoraussetzung/erwartete 
Vorkenntnisse 

Voraussetzung für die Teilnahme: Fachdidaktische 
Vertiefung 

Modulinhalte und Modulziele 

Zugehörige Lehrveranstaltungen Ein fachwissenschaftliches Seminar, ein 
anschließendes fachdidaktisches Seminar 

SWS 4 

Lerninhalte 

In dem Modul werden vertiefte Kenntnisse des gewählten politikwissenschaftlichen 
Teilbereichs auf Masterniveau vermittelt. Dabei können die Studierenden aus 
fachwissenschaftlichen Veranstaltungen folgender Bereiche auswählen: 

- Politische Theorie und Ideengeschichte 

- Das politische System Deutschlands und der Europäischen Union  

- Internationale Beziehungen und Außenpolitik 

- Vergleichende Analyse politischer Systeme  

- Policy-Forschung und Wirtschaftspolitik 

Im anschließenden fachdidaktischen Seminar werden die Inhalte unterschiedlicher 
besuchter fachwissenschaftlicher Seminare zusammengeführt und auf der Basis des 
bereits erworbenen fachdidaktischen Wissens die Übersetzung und Aufbereitung der 
Inhalte für den Schulunterricht an Gymnasien eingeübt. 

Die fachwissenschaftliche Veranstaltung des Moduls ist aus dem Lehrangebot so zu 
wählen, dass nach dem Besuch dieses Moduls und des Moduls Fachwissenschaftliche 
Vertiefung die noch nicht im Bachelor erbrachten der o.g. Bereiche abgedeckt sind. 

Lernziele 

Die Studierenden können mit politikwissenschaftlichen Theorien, Konzepten und Methoden 
sicher umgehen. Sie sind in der Lage, politikwissenschaftliche Forschungsansätze des 
gewählten Teilbereichs kritisch zu reflektieren, eigene Ansätze unter dem Einsatz 
adäquater Methoden zu entwickeln und diese Fähigkeiten auf andere 
politikwissenschaftliche Teilbereiche zu übertragen. Sie sind damit in der Lage, eigene 
Forschungsvorhaben eigenständig zu konzipieren, durchzuführen, in mündlicher Form vor 
Publikum zu präsentieren und in schriftlicher Form auszuarbeiten. Sie vermögen damit für 
sie neue wissenschaftliche Fragestellungen in begrenzter Zeit eigenständig zu bearbeiten 
und zu beantworten und im akademischen wie im außerakademischen Bereich 
zielgruppenadäquat zu vermitteln. 



Die Studierenden können unter Anwendung fachdidaktischer Modelle und Theorien 
Unterrichtseinheiten und Unterrichtssequenzen zu Themen aus den unterschiedlichen 
politikwissenschaftlichen Teilgebieten planen. Dabei sind sie in der Lage, komplexe 
forschungsnahe fachwissenschaftliche Inhalte unter Beachtung der Anforderungen der 
Bildungspläne sowie schulischen Curricula lerngruppenadäquat zu reduzieren und 
unterrichtstauglich aufzubereiten.  

Sie können Unterrichtsmaterialien hinsichtlich ihrer Qualität und Eignung für die gymnasiale 
Unterrichtspraxis bewerten und entwickeln. 

Lehr- und Lernformen 

Ein fachwissenschaftliches Seminar (8 LP) und ein fachdidaktisches Seminar (4 LP) 

Modulabschluss 

Voraussetzungen für die Vergabe von LP Hausarbeit, mündliche Prüfungsleistung, 
Unterrichtsentwurf (schriftlich/mündlich), Teilnahme 

Modulprüfung  Hausarbeit, mündliche Prüfungsleistung, 
Unterrichtsentwurf 

Benotung/Berechnung der Modulnote Schriftlich 75%, mündlich 25% 

Organisatorisches 

Unterrichtssprache Deutsch 

ModulbetreuerIn  

Besonderheiten Wenn der Studienverlauf es erfordert, kann das 
fachdidaktische Seminar im Semester nach dem 
fachwissenschaftlichen Seminar absolviert werden 

 

  



Titel Abschließende Studiengangsreflexion 

Code/Nummer MEdPOL_SR 

Modultyp (PM/WPM/WM) Pflichtmodul 

Verwendbarkeit (Studiengang/Fach) Master of Education Politikwissenschaft 

Modulumfang in LP 2 

Arbeitsaufwand 
(in Zeitstunden; Präsenz- und Selbst-
studium) 

 

 

Häufigkeit/Frequenz des Angebots Jedes Semester 

Dauer des Moduls Ein Semester 

(Empfohlenes) Fachsemester Empfohlen für das vierte Fachsemester 

Teilnahmevoraussetzung/erwartete 
Vorkenntnisse 

Voraussetzungen für die Teilnahme: Abschluss der 
Module Fachwissenschaftliche Vertiefung, 
Verschränkungsmodul, Fachdidaktische Vertiefung, 
Begleitseminar des Schulpraxissemesters 

Modulinhalte und Modulziele 

Zugehörige Lehrveranstaltungen  

SWS 2 

Lerninhalte 

Anhand des in der Rahmenverordnung und den Bildungsplänen definierten Kompetenzprofils und 
unter Rückbezug auf die im Schulpraxissemester gewonnenen Erkenntnisse reflektieren die 
Studierenden die in der Bachelor- und Masterphase ihrer universitären Ausbildung erworbenen 
Kompetenzen sowie die in den jeweiligen Teilbereichen für die schulische Lehre besonders 
relevanten Themenbereiche. Sie entwickeln eine Agenda der persönlichen fachlichen Weiterbildung 
und präsentieren ein in Begleitung und Beratung durch eine Lehrkraft aus der schulischen Praxis 
erstelltes kurzes Portfolio in einer kurzen mündlichen Prüfung im Rahmen eines Kolloquiums 
„Studiengangsreflexion“. 

Lernziele 

Die Studierenden haben eine Agenda der persönlichen Weiterbildung im Rahmen eines Lifelong-
Learning-Ansatzes entwickelt. Sie besitzen damit einen Referenzrahmen für die autodidaktische 
Weiterbildung während der Phase des Vorbereitungsdiensts für die Laufbahn des höheren 
Schuldienstes an Gymnasien sowie den anschließenden Beruf. 

Lehr- und Lernformen 

kurze Blockveranstaltung („Kolloquium“), betreutes Selbststudium 

Modulabschluss 

Voraussetzungen für die Vergabe von LP Portfolio/mündliche Prüfung, Teilnahme 

Modulprüfung  Portfolio/mündliche Prüfung 

Benotung/Berechnung der Modulnote / 

Organisatorisches 

Unterrichtssprache Deutsch 

ModulbetreuerIn  

Besonderheiten  
   



Titel Fachdidaktische Vertiefung 

Code/Nummer MEdPOL_FD 

Modultyp (PM/WPM/WM) Pflichtmodul 

Verwendbarkeit (Studiengang/Fach) Master of Education Politikwissenschaft 

Modulumfang in LP 5 

Arbeitsaufwand 
(in Zeitstunden; Präsenz- und Selbst-
studium) 

 

 

Häufigkeit/Frequenz des Angebots Jedes Semester 

Dauer des Moduls Ein Semester 

(Empfohlenes) Fachsemester Empfohlen für das erste Fachsemester 

Teilnahmevoraussetzung/erwartete 
Vorkenntnisse 

/ 

Modulinhalte und Modulziele 

Zugehörige Lehrveranstaltungen  

SWS 2 

Lerninhalte 

In dem Modul werden vertiefende Kenntnisse der politikwissenschaftlichen Fachdidaktik vermittelt. 
Es baut auf zentralen fachdidaktischen Grundlagen auf, wie sie in der fachdidaktischen Einführung 
des Bachelors Politikwissenschaft mit Lehramtsoption vermittelt werden. Inhalte des Moduls sind 
insbesondere: 

- die Entwicklung der politikwissenschaftlichen Fachdidaktik und die Herausbildung 
verschiedener Schulen der Fachdidaktik, 

- verschiedene Prinzipien der Unterrichtsgestaltung (Handlungsorientierung, 
Demokratielernen u.a.) sowie 

- die Anwendung fachdidaktischer Prinzipien auf zentrale Gebiete des politischen 
Unterrichts (wie etwa das politische System der Bundesrepublik Deutschland und der 
Europäischen Union, die normativen Grundlagen des demokratischen 
Verfassungsstaates und Fragen der Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung). 

Lernziele 

Die Studierenden können mit Konzepten der politikwissenschaftlichen Fachdidaktik sicher umgehen. 
Sie sind in der Lage, Konzepte der politikwissenschaftlichen Fachdidaktik kritisch zu reflektieren und 
in ihrer Tauglichkeit zur Entwicklung eigener Ansätze für die Unterrichtsplanung einzuschätzen. Sie 
sind dazu in der Lage, die themenspezifische Relevanz der fachdidaktischen Konzepte zu beurteilen 
und können diese in Form eines Unterrichtsentwurfes für die Praxis des politischen Unterrichts 
umsetzen. 

Lehr- und Lernformen 

Seminar 

Modulabschluss 

Voraussetzungen für die Vergabe von LP Unterrichtsentwurf, Teilnahme 

Modulprüfung  Unterrichtsentwurf 

Benotung/Berechnung der Modulnote Schriftlich 100% 

Organisatorisches 

Unterrichtssprache Deutsch 



ModulbetreuerIn  

Besonderheiten  
  



Titel Begleitseminar des Schulpraxissemesters 

Code/Nummer MEdPOL_Praxis 

Modultyp (PM/WPM/WM) Pflichtmodul 

Verwendbarkeit (Studiengang/Fach) Master of Education Politikwissenschaft 

Modulumfang in LP 4 

Arbeitsaufwand 
(in Zeitstunden; Präsenz- und Selbst-
studium) 

 

 

Häufigkeit/Frequenz des Angebots Jedes Wintersemester 

Dauer des Moduls Ein Semester 

(Empfohlenes) Fachsemester Bei Studienbeginn im Wintersemester empfohlen für 
das dritte Fachsemester; bei Studienbeginn im 
Sommersemester empfohlen für das zweite 
Fachsemester 

Teilnahmevoraussetzung/erwartete 
Vorkenntnisse 

Voraussetzung für die Teilnahme: Fachdidaktische 
Vertiefung 

Modulinhalte und Modulziele 

Zugehörige Lehrveranstaltungen  

SWS 2 

Lerninhalte 

In dem Modul werden parallel zum Schulpraxissemester Kenntnisse zur Reflexion und Analyse von 
Unterrichtskonzepten vermittelt. Inhalte des Moduls sind insbesondere:  

- die Erarbeitung von Kriterien zur Analyse und Reflexion von politischem Unterricht.  

- die Reflexion des Schulpraxissemesters in methodisch-didaktischer Hinsicht anhand der 
Analyse von selbst gehaltenen Unterrichtsstunden der Teilnehmer.   

- die Analyse von Best-Practice-Unterrichtskonzepten hinsichtlich ihrer methodisch-
didaktischen Gestaltung.  

- die Vervollständigung des Überblickswissens in zentralen Gebieten des politischen 
Unterrichts (v.a. Fragen der Rechts-, Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung). 

Lernziele 

Die Studierenden können Konzepte der politikwissenschaftlichen Fachdidaktik sicher anwenden. Sie 
sind in der Lage, diese Konzepte in selbst gehaltenen Unterrichtstunden kritisch zu reflektieren und 
ihre eigene Planungs- und Unterrichtskompetenz zu analysieren. Sie sind dazu in der Lage, die 
themenspezifische Relevanz der fachdidaktischen Konzepte im konkreten Fall zu beurteilen und 
diese in Form einer Reflexion der eigenen Praxis des politischen Unterrichts umsetzen. 

Lehr- und Lernformen 

Blockseminar 

Modulabschluss 

Voraussetzungen für die Vergabe von LP Schriftliche Reflexion einer Unterrichtsstunde des SPS, 
Teilnahme 

Modulprüfung  Schriftliche Reflexion einer Unterrichtsstunde des SPS 

Benotung/Berechnung der Modulnote Schriftlich 100% 

Organisatorisches 

Unterrichtssprache Deutsch 



ModulbetreuerIn  

Besonderheiten  
 

  



Titel Masterarbeit 

Code/Nummer MEdPOL_MA 

Modultyp (PM/WPM/WM) Wahlpflichtmodul 

Verwendbarkeit (Studiengang/Fach) Master of Education Politikwissenschaft 

Modulumfang in LP 15 

Arbeitsaufwand 
(in Zeitstunden; Präsenz- und Selbst-
studium) 

 

 

Häufigkeit/Frequenz des Angebots Jedes Semester 

Dauer des Moduls Ein Semester 

(Empfohlenes) Fachsemester Empfohlen im vierten Semester 

Teilnahmevoraussetzung/erwartete 
Vorkenntnisse 

Zur Anmeldung der Prüfungen ist der im allgemeinen 
Teil der Prüfungsordnung definierte 
Leistungspunktestand Voraussetzung. 

Modulinhalte und Modulziele 

Zugehörige Lehrveranstaltungen  

SWS  

Lerninhalte 

Auf der Basis des in den Bachelorveranstaltungen, im Modul Fachwissenschaftliche Vertiefung und 
im Verschränkungsmodul erarbeiteten fachlichen Kompetenzprofils verfassen die Studierenden mit 
der Masterarbeit innerhalb von 4 Monaten eine wissenschaftliche Abschlussarbeit von etwa 20.000 
Wörtern. 

Lernziele 

Mit dem erfolgreichen Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, innerhalb einer 
vorgegebenen Frist eine größere politikwissenschaftliche Fragestellung selbständig zu entwickeln 
und zu beantworten. Sie können sich Wissen in unterschiedlichen Themenfeldern in begrenzter Zeit 
erschließen und wissenschaftsadäquat darstellen. Sie sind darin geübt, fremde Beiträge zu 
diskutieren, sich mit wissenschaftlicher Kritik auseinanderzusetzen und die eigenen Ergebnisse im 
wissenschaftlichen Diskurs zu verteidigen. 

Lehr- und Lernformen 

Masterarbeit, betreutes Selbststudium 

Modulabschluss 

Voraussetzungen für die Vergabe von LP Schriftliche Abschlussarbeit 

Modulprüfung  Schriftliche Abschlussarbeit 

Benotung/Berechnung der Modulnote Schriftlich 100% 

Organisatorisches 

Unterrichtssprache Deutsch 

ModulbetreuerIn  

Besonderheiten  
 


